
 

 

So schön kann der Sommer sein 

 
Die Luft steht und fühlt sich an wie Seide, 

Kein Lüftchen verspricht lindernde Kühle, 

Es ist zu warm, egal wie ich mich kleide, 

Kein Schwimmbad ist so nass, wie ich mich fühle. 

 

Jede Bewegung ist wie ein Schwimmzug im Becken, 

Nur die angenehme Abkühlung fehlt so ganz. 

Wie gerne würde ich jetzt an einem Rieseneis lecken, 

Während ich meinen Hintern in den Bürostuhl pflanz‘. 

 

Selbst die Vögel sind zu erschöpft zum Singen, 

Es ist draußen still und unbewegt, 

Während aus dem Radio nur Sommerhits erklingen, 

Sich die Trägheit über mein Büro niederlegt. 

 

Die Fenster bleiben heute lieber geschlossen, 

Frische Luft kommt eh nicht herein, 

Noch tippe ich hier etwas verdrossen, 

Denn ich würde lieber im Kühlhaus sein. 

 

Der Schweiß läuft in Strömen, nicht nur über das Gesicht, 

Die Kleidung klebt an Arm und Bein! 

So viel, wie ich müsste, trinke ich nicht, 

So schön kann der Sommer sein! 

 

©Thorsten Trautmann 

 

Münster, 19.07.2022 

 


